Cannstatt Study Hour

1. Quartal 2017: Der Heilige Geist und das geistliche Leben • Lektion 1: Der Heilige Geist und das Wort

Der Heilige Geist und das Wort

Göttlichkeit des Heiligen Geistes nicht ganz zu begreifen ( Jes 40,28 unerforschlicher Verstand 

Einleitung Sabbatschule:  HG wenig bekannt, nicht im Vordergrund ( weißt auf Christus“ 

· HG und DAS lebendige Wort 


Jes 11,1-5; 42,1 Ankündigung: Messias vom Geist erfüllt
Lk 1,35; Matt 1,18-20 HG beteiligt bei der Menschwerdung
Lk 3,21-22 HG kam auf Jesus bei der Taufe 
Lk 4,1 HG führte ihn in die Wüste

Lk 4,14-15, 17-21 HG aktiv bei Jesus Predigt

Mt 12,28; Apg 10,38 genauso auch bei Jesu Dienst am Mitmenschen
Joh 20:22 und auch Jesus Geschenk nach Auferstehung

Merkvers 2.Tim 3 ,16-17 

2 Beziehungen

1. WG inspiriert durch den HG

2. HG gibt Weisungen durch Bibel

Der HG war in der Vergangenheit tätig bei der Entstehung der Bibel

Und in der Gegenwart für unser Verständnis
Es war derselbe Geist; nicht andere Quelle; stellt sicher dass nichts verloren geht

Sonntag „Offenbarung“
2Pet 1,19-21. Spricht von der Inspiration; im Kapitel danach geht es um die Irrlehrer
Vs 19 Das Licht in der Dunkelheit; 2.Kor 4,6 Das Licht lässt uns erkennen: die Herrlichkeit Gottes. Wenn das Licht der Schrift durch den Heiligen Geist in unsere Herzen gelegt wird, ist das wie der Tagesanbruch in der verdunkelten Seele /Verstand. Schrift ist Gottes Offenbarung seines Wesens und Willens ( darum sollten wir darauf Acht geben. Genauso wird nicht alles gleichmäßig erleuchtet. Aber es ist genug. Ps 119 Dein Wort ist meines Fußes Leuchte. Genug für einen sicheren Tritt in der Dunkelheit. 

Referenz Morgenstern – Jesus (Offb 22,16) Vergleich mit Lampe und Morgenanbruch, sprich Sonne.  Offb 22,17 dann Geist und die Braut…  Jesus ist das wahre Licht. Bis zu dem Zeitpunkt wo alles offenbart wird. Bis dahin sollten wir Acht geben, auf die inspirierten Prophezeiungen, die unseren Glauben stärken, uns zukünftige Dinge offenbaren. Offb 22,5 keine Lampe mehr, keine Sonne mehr, sondern Jesus

2Pet 1,20 keine eigene Auslegung, nicht aus den Propheten hervorgegangen; Geist wird dem einen nicht das sagen und dem anderen etwas anderes

Vs 21 siehe Montag 
Montag „Inspiration“
2Pet 1,21 getrieben, „pherō“ bewegen, tragen, bringen so wird es hauptsächlich benutzt

Aktivität des Geistes und die Passivität der Schreiber. Sie wurden vom HG getragen. Haben nicht den HG kontrolliert, sondern mussten die Botschaft Gottes weitergeben

HG Bilder: Feuer, Wasser, Wind ( bewegend, gewaltig
Bileam. Er war dazu beauftrag Israel zu verfluchen. Aber unter Inspiration konnte er nur den Segen aussprechen (4.M 23,5) ( Wahrhaftigkeit der Bibel: selbst wenn sie nicht gewollt hätten…
Joh 14,16 HG wird als der Geist der Wahrheit angesprochen

Joh 15,26 Geist erhöht den Sohn, zeugt von ihm

Joh 16,13 Geist hört auf Jesus, HG spricht über Jesus

Jer 1,5.6 ausgesondert ( „heilige Männer Gottes“ getrieben vom Heiligen Geist (siehe 2Pet1,21 „Männer im Namen Gottes = hagios antropos theos“); nicht seine natürliche Fähigkeit der Geist musste Jeremia befähigen
Siehe auch 2.Mose 4,10 natürliche Fähigkeit war nicht ausreichend

Verschiedene Arten der Inspiration

Intuitionstheorie, Illuminationstheorie, Personalinspiration, Verbalinspiration 

Adventisten glauben nicht an die Verbalinspiration, aber es gibt vereinzelte Textstellen
Im AT: „Das Wort des Herrn kam“, oder „Gott sprach“


Im NT: Schreiber reden auch von Inspiration (1.Kor 2,13)

Funktionsweise der biblischen Inspiration:

2.Tim3,16 „Inspiration“ „theopneustos“ pneo: ausatmen, blasen

Also von Gott ausgeatmet;  Menschen so geschaffen(1.Mose 2,7). Joh 20,22
Ellen White gibt eine gute Zusammenfassung über die Form der Inspiration
"The Bible is written by inspired men, but it is not God's mode of thought and expression. It is that of humanity. God, as a writer, is not represented. Men will often say such an expression is not like God. But God has not put Himself in words, in logic, in rhetoric, on trial in the Bible. The writers of the Bible were God's penmen, not His pen. Look at the different writers.

It is not the words of the Bible that are inspired, but the men that were inspired. Inspiration acts not on the man's words or his expressions but on the man himself, who, under the influence of the Holy Ghost, is imbued with thoughts. But the words receive the impress of the individual mind. The divine mind is diffused. The divine mind and will is combined with the human mind and will; thus the utterances of the man are the word of God."

Manuscript 24, 1886 (written in Europe in 1886). {1SM 21.1-2}

„Die Bibel wurde von inspirierten Männern geschrieben. Aber wir finden dort nicht Gottes Modalitäten an Gedanken und Ausdrucksformen. Diese sind dem menschlichen Bereich entnommen. Gott wird hier nicht als Schreiber dargestellt. Oft sagen die Menschen, dieser Ausdruck passt nicht zu Gott. Gott hat sich aber nicht selbst in der Bibel durch Worte, Logik und Rhetorik hervortun wollen. Die Verfasser der Bibel waren Gottes Schreiber, nicht seine Feder. Schaut euch die menschlichen Schreiber an. 

Es sind nicht die Worte der Bibel, die inspiriert sind, sondern es waren die Menschen, die inspiriert waren. Inspiration wirkt nicht auf die Worte des Menschen oder auf seine Ausdrucksweise, sondern auf den Menschen selbst, der unter dem Einfluss des Heiligen Geistes mit Gedanken erfüllt wird. Doch die Worte tragen den Stempel der jeweiligen Persönlichkeit. Der göttliche Geist hat sich mitgeteilt. Der göttliche Geist und Wille verbinden sich mit dem Geist und Willen des Menschen. Auf diese Weise werden die Worte des Menschen zum Wort Gottes.. (Für die Gemeinde geschrieben, Bd. 1, S. 20f.)
Zeigt Wichtigkeit des HG, 
trotzdem: persönliche Note des Schreibers festgehalten

trotzdem: Wort Gottes

2.Tim3,16
ist nütze zur Lehre :  den Willen Gottes lehren (Joh 7,17 Verknüpfung zwischen Willen und Lehre)

zur Zurechtweisung: die Menschen von der Wahrheit überzeugen

zur Besserung: Prozess der Restauration, Wiederherstellung und Korrektur von falschen Ansichten
zur Erziehung in der Gerechtigkeit: Prinzipen der Gerechtigkeit verstehen, damit man auf dem Weg der Gerechtigkeit wandeln kann.

Vgl. alle diese Aufgaben hat auch der Heilige Geist
Dienstag „Wahrhaftigkeit der Bibel“
Ps 119,160 wörtl. „Der Kopf deines Wortes ist Wahrheit“. Kopf: Beginn und Sitz der Gedanken, hat wohl die Übersetzt bewogen zu schreiben: „nichts als Wahrheit“. Das Wort wurde nicht irgendwie später zur Wahrheit entwickelt – durch Erkenntnisse aus Natur oder Gesellschaft - sondern schon der Ursprung des Wortes ist Wahrheit.

Gottes Wort nur Wahrheit, Gott kann nicht lügen ( Gerechtigkeit und Wahrheit ( genauso hat auch die Gerechtigkeit bestand

Joh 17,17 „heilige sie in Wahrheit“  – reinige sie in der Wahrheit, sondere sie ab für den Dienst in der Wahrheit

Neben der Prophetie, Archäologie,… etc ist auch die Inspiration durch den HG eine Bestätigung der Glaubwürdigkeit der Bibel. 66 Bücher, die über einen Zeitraum von etwa 1500 v.C. bis 100 n.C. wurde. Geschrieben von Menschen unterschiedlichster Herkunft. Hirten, Fischer, Gelehrte und Könige: ergänzen sich und werden von einem gemeinsamen Faden durchzogen
Der wohl stärkste Beweis für die Glaubwürdigkeit der Bibel ist, dass man persönlich erlebt, dass das inspirierte Wort Gottes lebendig wird in deinem Leben und dich verändert.

· erlaubt die Bibel als Test für Wahrheit Jes 8,20

Mittwoch „HG als Lehrer“
Jh 14,26 HG lehrt die Worte von Jesus. Der HG war nicht nur bei der Inspiration der Bibel beteiligt oder dem Verständnis, sondern er ist auch in der Lage uns die Worte in Erinnerung zu rufen.

1Kor 2,13-14 2 Arten von Worten: von Menschen und vom Geist.
geistliche Dinge nicht nur mit menschlichem Intellekt fassbar. Wenn man etwas vom Geist Gottes verstehen will reicht der menschliche Verstand nicht aus. Man muss den Heiligen Geist als Lehrer anerkennen

Der natürliche Mensch lehnt die Offenbarung Gottes ab; siehe Judas 17-21

Donnerstag „HG und das Wort“
Joh 5,39.46.47 Das inspirierte Wort zeugt von Jesus. Jesus schlägt die Brücke zwischen der Zeit des AT und der Zeit Jesu (NT). Diese Worte stimmen nicht zufällig überein, sondern sie kommen vom selben Geist. Dementsprechend können wir falsche Lehren und Lehrer ausmachen,  wenn wir anhand der Bibel prüfen.

Ein paar Punkte die dieser Text verdeutlicht:

1 Es gibt Menschen die geben vor der Bibel zu glauben, aber nur solange bis sie nicht ihre eigenen Vorstellungen und Neigungen betrifft

2 Es ist unsere Pflicht Gottes Wort zu studieren so dass wir auch gefestigt werden im Glauben das Jesus der Messias ist

3 Jemand der einen Teil der Bibel ablehnt, lehnt auf gewisse Weise die ganze Bibel ab
4 Jesus verdeutlicht den göttlichen Ursprungs des AT und gibt ihm dementsprechend die gleiche Autorität

Psalmen inspiriert?
2Sam 23,1.2 David sagt selbst, dass er inspiriert wurde; messianische Prophezeiungen in den Psalmen. Mk 12,35.36 Jesus sagt, das David inspiriert war

Frage:  Welche Autorität hat der Heilige Geist und die Heilige Schrift in deinem ?
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